
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie geht es weiter? 

 

 

2021/22 sind in Zusammenarbeit mit dem 

Tierschutzverein Tübingen weitere Aktionen 

geplant: 

Freilaufende Katzen werden in den bekannten 

Problemgebieten, in Rottenburg und den 

angegliederten 17 Ortschaften, angefüttert um 

eingefangen, kastriert und gekennzeichnet zu 

werden. 

 

Bereits gekennzeichnete Tiere werden 

selbstverständlich wieder freigelassen. 

Die Aktion wird nochmals rechtzeitig in der 

Presse angekündigt, damit Tierhalter 

gegebenenfalls die notwendigen Vorkehrungen 

für ihre Katzen treffen können. 

 

Melden Sie bitte Ihnen bekannte Hotspots an 

den Tierschutzverein Tübingen! 

 

 

 

Die Aktion wird unterstützt durch 

Die Landesbeauftragte für Tierschutz 

Frau Dr. Julia Stubenbord 

 

 

 

 

 

 

Bei Fragen zur Kastration von Katzen wenden Sie 

sich bitte an den Tierarzt Ihres Vertrauens. 
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Kastration ist Tierschutz! 

 

Eine Aktion des Tierschutzverein 

Tübingen und Umgebung e.V.  

mit Unterstützung der Stadt 

Rottenburg am Neckar 

 

Lassen Sie Ihre Tiere kastrieren und 

kennzeichnen.  

Sie bekommen hierfür im Jahr 2021 Geld 

dazu! 40 Euro für eine Katze,  

20 Euro für den Kater 

mailto:vorstand@tierschutzverein-tuebingen.de


 

 

 

Warum machen wir das? 

 

In Deutschland leben rund zwei Millionen Katzen 

auf der Straße – immer auf der Suche nach 

Futter. Ausgemergelt und oftmals krank streunen 

sie auch durch unsere Stadt und Ortschaften. Die 

Ursache dieses Tierleids ist eine unkontrollierte 

Vermehrung. 

Die einzig sinnvolle Methode, um die Population 

von Streunerkatzen einzudämmen, ist deren 

Kastration. 

Aber auch Halterkatzen können zu dem 

Katzenelend beitragen, wenn sie nicht rechtzeitig 

(weibliche spätestens mit sechs Monaten) 

kastriert werden, denn alle freilaufenden Katzen 

und Kater finden problemlos ihren Partner. 

 

Was können Sie tun? 

 

Verantwortungsvolle Tierhalter: 

 Lassen ihre Katzen und Kater rechtzeitig 

kastrieren, kennzeichnen und registrieren 

(Findefix oder TASSO) 

 Füttern nur die eigene Katze und legen nicht im 

Freien Futter aus 

 Sorgen für Wohlbefinden und Gesundheit ihrer 

Tiere 

 

Tierschützer 

 arbeiten mit der Stadt/Gemeinde zusammen 

 füttern nur die Tiere, für die sie die 

Verantwortung übernehmen können  

 sorgen für Geburtenkontrolle 

 

 

Durch eine gemeinsame Aktion möchte die Stadt 

Rottenburg, Katzenhalter und Tierschützer im Kampf 

gegen die unkontrollierte Vermehrung freilaufender 

Katzen unterstützen. 

Tierhalter können vom 01.01.2021 bis 31.12.2021 

ihre Katzen freiwillig kastrieren, gleichzeitig 

kennzeichnen lassen und erhalten dabei einen 

Teil der Kosten erstattet: 

 Bei Kätzinnen  40,- Euro 

 Bei Katern    20,- Euro 

 

Verfahren 

- Sie lassen Ihre Katze/Kater kastrieren. 

- Sie bezahlen die Rechnung bei Ihrem 

Tierarzt. 

- Sie füllen den Antrag auf Erstattung aus 

(www.rottenburg.de/tierschutz) 

- Sie senden den Erstattungsantrag 

zusammen mit dem Rechnungsbeleg und 

der Kennzeichnung Ihrer Katze/Kater an das 

Ordnungsamt der Stadt Rottenburg a.N. 

- Der Zuschuss zum Tierschutz wird Ihnen 

nach Prüfung auf Ihr Konto überwiesen. 

 

Ansprechpartner ist das Ordnungsamt 
Rottenburg 

Marktplatz 18, 72108 Rottenburg am Neckar  
Tel.: 07472/165-235 

E-Mail: ordnungsamt@rottenburg.de 

 

http://www.rottenburg.de/

